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Bericht der Verwaltung zum Hauptausschuss am 17.01.2024 
 
Im Dezember fanden drei große Veranstaltungen statt. Am 09. und 10.12.2023 konnte 
der Weihnachtsmarkt, viele Bürgerinnen und Bürger durch ein buntes Programm und 
natürlich 71 stattlichen Gänsen in der Verlosung erfreuen. Die Veranstaltung verlief 
problemlos, eine Auswertung mit allen Beteiligten wird am 15.01.2024 erfolgen. 
 
Die Seniorenweihnachtsfeier am 15.12.2023, lockte nach der langen Coronapause 
und der wasserschadenbedingten Hallenschließung, endlich wieder ca. 250 
Rentnerinnen und Rentner in unsere Zweifeldturnhalle um einen besinnlichen 
Nachmittag, bei Kaffee und Kuchen sowie guter Tanzmusik zu verbringen. Auch hier 
gab es keine besonderen Vorkommnisse. 
 
Am 17.12.2023 fand dann das Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester 
Mecklenburg-Vorpommern ebenfalls in der Zweifeldsporthalle statt. Initiiert durch die 
Stadt Stavenhagen und die Ev.-lutherische Kirchengemeinde Ivenack-Stavenhagen 
wurden mit dieser Veranstaltung Spenden für Jugendprojekte in Stavenhagen 
gesammelt.  
Insgesamt ist eine Spendensumme von mehr als 6.500€ zusammengekommen. 
Vielen Dank an alle Sponsoren und Beteiligte.   
 
Zwischenzeitlich ist der 0-Euro-Schein zum Fritz-Reuter-Festjahr im Museum 
eingetroffen. Er ist ab sofort im Shop des Fritz-Reuter-Literaturmuseums käuflich zu 
erwerben. 
Der Schein hat einen Nominalwert von null Euro und wird von der Bundesdruckerei 
auf Sicherheitspapier gedruckt. Mit für Banknoten typischen Sicherheitsmerkmalen wie 
Wasserzeichen, Hologramm, transparentes Fenster, Kupferstreifen und eine 
individuelle Seriennummer gleicht er üblichem Geld. Er ist mit dem aufgedruckten 
Nennwert von „0 Euro“ jedoch keine gültigen Zahlungsmittel und offiziell auch keine 
Banknoten, da er von keiner Notenbank als Emittent ausgegeben wurde. 
Es handelt sich in diesem Fall um eine extrem limitierte Edition in einer Auflagenhöhe 
von 3.000 Exemplaren. 
Der Verkaufspreis beträgt 4,50€ (spätere Wertsteigerung und die Erinnerung an eine 
schöne Zeit inbegriffen). 
 
Stellenausschreibungen 
 
Nach den erfolgten Auswalgesprächen, konnte aus 7 Bewerbungen eine passende 
Kandidatin für die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten ab September 
2024 gefunden werden. Sobald die Unterzeichnung des Ausbildungsvertrages 
stattgefunden hat, werden wir nähere Informationen zur Person bekanntgeben. 
 
Neubesetzung Schulsekretärin Fritz-Reuter-Grundschule 
Da Frau Knoll ab Anfang Mai in die Freistellungsphase der Altersteilzeit geht, muss die 
Stelle der Schulsekretärin an der Fritz-Reuter-Grundschule zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt (Einarbeitung) neu besetzt werden. Die Stelle wird mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden ausgeschrieben und ist auf unserer Internetseite abrufbar. 
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Im Bauamt werden gerade die Unterlage zusammengestellt und aktuelle 
Kostenschätzungen eingeholt, um dem Aufruf des Landkreises MSE zur Einreichung 
von Schulbau- und Schulsanierungsprojekten fristgerecht bis zum 27. Januar 2024 
nachkommen zu können. 
 
Der Landkreis hat in der gemäß § 10 a Abs. 4 FAG M-V vorgesehenen Satzung eine 
priorisierte Projektliste zur Verteilung der Zuweisungsbeträge und eine Satzung 
zum Verfahren der Verteilung zu erstellen. Es ist beabsichtigt, die Satzung am 
18.03.2024 in die Sitzung des Kreistages MSE einzubringen und zur Abstimmung zu 
stellen. 
 
Als Schulträger werden die Reuterstadt Stavenhagen sowie die Gemeinden 
Jürgenstorf und Mölln Projekte anmelden. Die nicht durch Städtebaufördermittel 
abgedeckten Maßnahmen am bestehenden Schulgebäude Haus 1 des Reuterstädter 
Schulcampus sollen auf diese priorisierte Projektliste gelangen. 
 

Wir möchten hiermit nochmals auf die Arbeit der AG „Stadtentwicklung“ hinweisen. 
Diese wurde ja gegründet nach einem öffentlichen Aufruf in der Presse und bei 
unseren Gremien. In bisher 3 Sitzungen wurde sehr intensiv über die Probleme der 
Stadtentwicklung gesprochen und Analysen erstellt. Ziel ist das integrierte 
Stadtentwicklungskonzept von Stavenhagen fortzuschreiben. Dieses muss dann 
durch die Stadtvertretung beschlossen werden. Die Mitglieder betonen immer wieder, 
wie bedauerlich es ist, dass sich nur ein Mitglied der Stadtvertretung bereit erklärt hat, 
hier mitzuarbeiten. Hiermit weisen wir auf die nächste Sitzung der Gruppe am 
22.01.2024 um 18.00 Uhr hin. 
 
Stand: 12.01.2024 
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